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I Erläuterungen zur Gastgewerbe§tati stik

Rechtsgrundlage

Die'hier vorgelegten Däten werdel aufgrund des

'Gesetz über die statistik im Handel und Gast-
get erbe (Handel8statiEtikgesetz - tldlstatc)'
von 10. November 1978 (BGBI. I S. '1733) in
verbindung mit dem trGesetz über die statsistik
für Bundeszoecke (Bunde6staEi6tikgesetz -
Bstatc)" vom 22. ulanuar 1987 (BGBI. I s. 462,

565 ) repräsentatlv erhoben.

E rhebun sbereich
Erfaßt werden die Unternehnen, deren wirt-
schaftlicher schwerpunkt im Gastgewerbe (Un-

terabteilung 71 dCr Systematlk der wirt-
Echaftszreige. Ausgabe 1979) Iiegt.

Erhebungseinheit
Brhebung5elnheit l6t das rechtllch selbstäDdi-
ge Unternehmen, Die MeIdungen siod zu erstat-
ten für das Ge sant unte r nelunen , d.h. einschl.
etwaiger inländischer Nebenbetriebe und nicht-
gastger.rerblicher Tätlgke iten. Al 6 UnternehDen
gelten auch rechtlich selbständige Glieder
von Organkreisen (lrutter- und lochtergesell-
schäfteh) und TeiLe von unternehrereinheiten.

E rhebungsunfang
Nach der Rechtagrundlage dürfen maximal I 000

Gastg ewe rbe un te r nehmen befragt werden. Diese
wurden aus den nach Bundesländern. Wirt-
schaftsgruppen bzw. -klassen 

-und 
Um8atzgrößen-

klassen geschichteten Anschr iftenmate r ial der
HandelE- uod caststättenzählung 1985 zufäIli9
äusgeuähIt. Für die Stlchprobenziehung wurden
von den insgesallt 186 784 an Stichtag
(31 . 5, 1985 I ermittelten Unternehrnen nur
I'12 915 berücksichtigt, weil sie 1984 einschl.
Umsatzsteuer minalestens 50 000 Dl.l umgegetzt
hatten. nobei für Neugründungen, die 1984 noch
keineo (r[satz tätigten, dte zahl der Beschäf-
tlgten ausschlaggebend Har. Al6 Ersat,z für au§

dem Berichtskreis ausscheidenale Unternehhen
(2.B. Lösehung, verlagerung der wirtachaftli-
chen Tätigkeit) eerden stänatig neugegründete
UDternehme[ zufä11i9 ausgewählt und iD den Be-
richtskreis eingeschleust,

Erhebunqsnethode
Die GaBtgerserbestatistik wlrd dezentral durch-
geführt. Die Angäben werden im allgemeirten von
den Statistischen Iandesämtern erhoben und

aufbereitet. Die länderergebniaEe werden im
Stati8tischen Bundesant zu Bundesergebnigaea
ru€ar nengefährt.

Brhebungs- und Darstellungsnerknale

Die monatlichen Erhebungen erfassen deD U m -
satz und die Anzahl der VolI- sowie
der te i 1 z e i t b e s c h ä f t i q t e n

Bei Unternehmert mit ArbeitE§tätten in mehreren
Bundesländern werden dle Angaben auch in der
unterteilung naeh Bundesländern e rfaßt.

ErgebniBdaistellung

Bei den im Monatsbericht angegebenen Zahlen
für den BerichtEmonat handelt es sich unl Er-
gebnisse, dle auf den bis zum zeitpunkt der
ersten Aufbereitung eiEgegangenen üefdungen
aler an aler BerlchterEtatturlg beteiligten'Un-
ternehmen beruhen; nicht vorliegende Angaben

werdeo maschinell geschätzt.

Im Interesse einer nöglichst genäuen Daratel-
1ung der ErgebniEee in zeitreihen werden die
geschätzten Angaben eines Monatsberlchts tau-
fend anhand der nach lrbschluß diesee Berichte§
eingehenden Firmeruneldungen korrigiert. Diese
Korrekturen können aus Eechnischen Grünalen

erst in nachfolgenden l{onatsber ichten zun
Tragen koDmen.

Die Ergebnisse der Gastgewe r bestat i st ik wer-
den ln iler cliederung der SyEtematik der
liirtechaftEzweige (wZ), Ausgabe 1979, darge-
ste11t. Neben den Ergebnieeen für die drei
WirtEqhaft€gruppen der Unterabteilung "71
Gastgewerben der WZ $erden ErgebniEse für aus-
geuählte WlrtschaftsklaEBen veröf f eDtIicht,
aorelt die6 stichprobentheoretiBch vertiet-
bar er Echeint,

Definit ionen

Ursatz

Umaatz ist der ceaamtbetrag der abgerechneten
LiefeEungen und Eonstlgen I€iatungen ei[-
schließIlch Bedienungsgeld, ceträoke-. Sekt-
und Vergnügungssteuer (oicht jedoch durchlau-
fende Poaten $ie Kurtaxe oder FrendenverkehrE-
abga.be) soHie elnschlieglich - fallB bei Lie-
ferungen E.B. aus gewerblichen Nebenbetrieben
geEondlert in Rechnüng gestellt - Rosten für
Fracht, Porto und .Verpackung.
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tlicht anzugeben sind Jedoch Erlöse aua Lanal-

und Forstwirtschaft sopie außerordentllche Er-
träge (8,8. aus alem verkauf von Anlagevernö-
gen) und betriebsfremde Erträ9e (2.8. EiDnah-
men aus VermietunE und Verpachtung von be-
trieb6fremd genutzten Gebäuden und cebeudetei-
len, Binaerträge aus nicht betriebanotwendi-
gem Napital oaler Erträ9e auB Beteiligungen).

Gewährte ShontI trDd Er löEsqhmäIer ung en (2.B.
PreisDachläsEe, Rabatte,,lahresrückvergütun-
gen, Boni) slnd bei der Ermittlung ales Umaat-
zes abzusetzen.

Bei zugehörigkeit zu einer umsatEsteuerlichen
OrgaDschaft sind 6or{ohl der auf daa Unterneh-
üeE eDtfallende UmsatE mit Dritten al9 auch
InneoEtrsätze anzugeben. die mit den übrigen
fochtergeaellsqhafte[ bzw. ater Muttergesell-
Bchaft getätigt werden.

Beschäftiqte

Beschäftigte sind tätige Inhaber, mithelfende
Eanilienargehörige sowie säntliche Arbeitneh-
fier. Hitzuzählen Bind auch vorübergehend Ab-
Hesende (r.8. Kranker Llrlauber, Wehrpflichti-
ge,. llutterEchaf tsurlauber ) .

leilzettbeEchäftiqte

Teilz€ltbeschäftigte sind tetlge pe reonen,
aleren d urchEchn ittl i che Arbeit8zeit kürzer ist
als die qrtB-, brancheD- oder betriebsübllche
WochenarbeitEzeit.

Behe!bergunq

Beherbergung betreibt. wer 9e9en Entgelt per-
soneD vorübergehend (hachstenE 2 Uonate) Un-
terkuarft gerrährt, auch $enr der Betrieb iler
Beher berg ungsstätte nicht der Er laubn i spfl icht
nach § 2 des Gaststättengesetze6 unterl,iegt.
Zur Beherbergung 9ehört auch die Ver&ietung
von ZeIt- und HohnwagenplätzeD ebenso lrie die
Vernietung von Ferle[häusern oder FerienHoh-
oungen.

8un Unaatz aus Beherbergung technen hier auch
die EinnahDen aus Wäsche reinigung , Büglerei,
Bädern. GaraEenvernietung u.dgl. einschlie8-
Lich BedlenuDgsgeld,

t{icht zur Beherbergung rechnen jedoch verpfle-
gungaleistungen (2.B. Frühstück). Diese aind
den Gaststättenlelstungen auaurechnen.

GastEtättenleiEtunqen

Bu den Ga6tetättenlej,stungen rechDen alle ver-
käufe von Uählzeiten, Lebengnitteln, Getränken
und Genußmltte1D ein6chließlich Bed ienungs-
geld, Sekt- und Getränkesteuer.

gum Unsatz aus Gaststättenleigtqngen rech-
nen auch der Verkauf über die StraSe und än
Betriebsangehörige soirie aler Eigenverbrauch.
Ferner rechDen dazu die EinnahmeD bzw. pro-
viBionen aus üusik- und Splelautohaten, Ein-
trittBgelder einschl ießIich vergnügungssteuer,
Einnahmen aus saaluermietung u.al91.

Die Erlöse der Trink- und InbiBhaIlen au6 dem

Verkauf voh zeitungen, Sü6naren. Tabakraren,
Andenken u.itg1. zählen jedoch nicht zun Gast-
stättenuIrsatz, aonalern zun U[satz aus Einze],-
handel, Entsprechende§ giLt auch für die Ver-
kaufeerlöse aus et$a vorhandenen gewerblichen
Nebenbetr leben,

Betriebearten

Entsprechend der Reihenfolge in der Systematik
der Wiltachaftazweige, Au8gabe 1979:

BoteI
Behe rbergunga- und Berei rtungsstitte mit her-
kötrm1icheD Dienstl e i st un9 sang ebot uDd nit
eenigstens dlnen VollrestauraDt - auch für
Paaeanten - sowie hit begonderen Aufent-
helteräl.E|en überwiegend für HausgäEte.

- Gasthof
Beherbergungs- und Beei r tung ss tätte mit her-
kötur1ichem Di.enstleisturgaangebot - auch f ür
Pasaanten -; der Ga6thof hat jedoch Eeben
detl spei6e- und Schankräunen keine weiteren
AufenthaltB r äune fü! EausgäEte.

- PensloD
Beher berg ung Estätte . in der Speisen und ce-
tränke nur aIr Eausgäste abgegeben eerden.

- Hotel qarnj,
Behe rberg ung s stEtte . 1n der an HauagäBte nur
Frühstück abgegeben wird.

- spelserri rtachaft
Bewirtungsstätte nit Abgabe von Speisen (r|lt
und ohne AuEachaDk von cetränken).
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- Imbißhalle
Berrirtungsstätte mit begrenrtem Sortiment
von Speisen (nit und ohne Ausschank von ce-
tränken) und nur wenigen Sitzgelegenheiten.

- Schankwl rtschaft
BeHi r tung I6tätte mit Ausschank von Geträn-
ken.

Bar, Tan z- und verqnügunsElokal
Bewi r tung I stätte mit Ausschank von Geträn-
ken und Unterhaltungaangebot (auch Diskothe-
'ken).

- cafe
BewirtungEstätter deren Baupterrrerbszweck
nicht die Eerstellung und der Vertrieb ent-
sprechender Waren ist.

- ElEdiele
Bewl rtung 9 st ätte nit Abgabe von Spelseeis
zum verzehr an Olt und Stelle (ofure Unter-
oehnen dea anbulanten 8i nzelhanalels ) .

2 Uneatz und BeEchlftlste lm Mai t9 90

- Irinkhalle
Bet irtungEstätte nit eng begrenztem Sorti-
lnent yon Getränken unal nur wenlgen Sitzge-
Iegänheiten.

- Kantine
verpflegung6einrichtung mit Abgabe von Spei-
aen und Getränken an einen festen Abnehner-
kreis. Dazu gehären auch Ktlchen. die regel-
mä8ig Iitahlieiten au6er Eau§ liefern
(caterer).

0nternehmen, die bei der Befragung im Ralmen
der HandeIE- und caststättenzählung 1985 elne
genlechte Tätigke it a[gaben ( Beherbergung und
Gast atättenleI atungen ) purilen dem Beherber-
gungsgerrerbe zugeoralnet, cenn ihre Beherber-
gung8kapazität aua mlndestens 9 Betten bestald.

Die caatgeHerbeunte rDehmen im BundeEgebiet
setzten im l.lai 1990 nornlnal (ln Jeweiligen
Preisen) 6.5 t Ilehr un a1s im itai 1989. Real
(in Preisen von 1980) wurde ein (rnsatzzuwachs
von 3,3 t erreqhnet.

Von den drei Wi r tschaftsg rupFe n des castgewer-
bes treldeten die Rantioen die größte Umgatz-
Etelgerung gegenüber dem glelcheo Vorjahres-
nonät ( nominal + 11,2 t ! real + g.{ ß), 9e-
folEt vort den Unternehnen deB BeherbergungB-
geirerbeB l+ 10.8 : + ?,1) uDil den Unternehmen
deB castetättengese rbes (+ 3,5 r + 0,9).

h Beherbergungsgewerbe erzielte[ die Eotela,
casthöfe, pen6lonen, Eotels garnts höhere
nonltrale und reale Ltnsätre iu [onatsvergleich
üäi 1990 gegenüber üai 1909. Sorroh-L nominal
EIa auch real unter den Unsatzeerten aleg
vorjqhresmonatE blieben die sonstigen Beher-
bergungssEätten (-'t3,G : - t6,5).

In Gaststättengewerbe er reichten alie Spe16e-
wirtEehaften, Inbi6hallen ein nonlnalea ujttl
ieales Unsatzplus (+ 5r7 ! t 3,0) gegenüber
litai 1989. Nur eine nouinale UnsatzEteigerung
verbuchten ttie aonEtigen Bewi rtungastetten
(+ 0,1 : - 2,{).

In tlen ersten fünf r4onaten 1990 erzielten die
Unternehnen deE castgerrerbes [oninal uD {,8 t
und real um 1,7 $ h6here Urlsätue als in.glei-
qhen Vo r j ahres ze itraur.

In den Gastgeoerb€unte rDehrEn $aren End€
Aprtl 1990 0,8 t yeniger personen (Inhaber,
nithelfende pamll ienangeh6rtge und Arb€it-
neh.her einschLieß] iqh Au8zubtldender ) tetig
als Ende Mal 1999. Dies lst zurückzuführen
auf eine Abnahme der Uahl der Tellaeitbe-
8chäftigten |It 2,5 t bei einer Zutralme der
Zahl der Vollbeschefttgten trr O,G t,
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